Gefeh- Sammlung 
für die | 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


Nr. 31. 5 


Juhalt: Allerhöchſter Erlaß, betreffend die Entſendung von zwei Deputirten der Stadt Ehrenfeld im 
Landkreiſe Cöln zur kreisſtändiſchen Verſammlung, S. 355. — Bekanntmachung der nach dem 
Geſetz vom 10. April 1872 durch die Regierungs- Amtsblätter publizirten landesherrlichen Erlaſſe, 
Urkunden ıc., S. 356. 


(Nr. 8894.) Allerhöchſter Erlaß vom 21. Auguſt 1882, betreffend die Entſendung von zwei 
Deputirten der Stadt Ehrenfeld im Landkreiſe Cöln zur kreisſtändiſchen 
Verſammlung. 


Al den Bericht vom 17. Auguſt d. J. will Ich der Stadt Ehrenfeld, im 
Landkreiſe Cöln, ihrem Antrage gemäß auf Grund des Vorbehalts im F. 4 0 
der Kreisordnung für die Rheinprovinz und Weſtfalen vom 13. Juli 1827 (Geſetz⸗ 
Samml. S. 117) hierdurch geſtatten, fortan zwei Deputirte zur kreisſtändiſchen 
Verſammlung zu entſenden. 


Dieſer Erlaß ift durch die Geſetz-Sammlung bekannt zu machen. 
Berlin, den 21. Auguſt 1882. 


Wilhelm. 


v. Puttkamer. 
An den Miniſter des Innern. 
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Bekanntmachung. 


Nach Vorschrift des Geſches vom 10. April 1872 (Heſch Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1) der Allerhöchſte Erlaß vom 21. Juni 1882, betreffend die Genehmigung 
eines Nachtrages zu dem Statute der kommunalſtändiſchen Bank für die 
Preußiſche Oberlausitz, de conf. 31. März 1866 „durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung zu Liegnitz Nr. 34 S. 213, ausgegeben den 
26. Auguſt 1882; 


2) das Allerhöchſte Privilegium vom 13. Juli 1882 wegen Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Anleiheſcheine der Stadt Danzig im Betrage 
von 2550000 Mark Reichsmünze durch das Amtsblatt der Königl. Re⸗ 
gierung zu Danzig Nr. 34 S. 252 bis 254, ausgegeben den 26. Auguſt 
1882; 


3) der Allerhöchſte Erlaß vom 26. Juli 1882 „betreffend die Verleihung des 
Enteignungsrechts, ſowie des Rechts zur Erhebung des tarifmäßigen 
Chauſſeegeldes an den Kreis Ober-Barnim für die Chauſſee von Hohen— 
finow nach Cöthen, von der Torgelower Feldmark bis zur Berlin⸗Freien⸗ 
walder Provinzialchauſſee und vom Bahnhofe Niederfinow bis Hoben- 
finow bezw. von Cöthen bis zum Torgelower Wege, durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung zu Potsdam Nr. 34 S. 319, ausgegeben den 
25. Auguſt 1882; 


4) der Allerhöchſte Erlaß vom 27. Juli 1882, betreffend die Verleihung des 
Enteignungsrechts an den Kreis Lauban bezüglich der zum chauſſeemäßigen 
Ausbau der Straße von Linda nach Heidersdorf erforderlichen Grundſtücke, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Liegnitz Nr. 35 S. 215, 
ausgegeben den 2. September 1882; 


5) der Allerhöchſte Erlaß vom 28. Juli 1882 betreffend die Herabſetzung 
des Zinsfußes der auf Grund der Allerhöchſten Privilegien vom 30. Of 
tober 1865 und 27. November 1873 von dem Kreiſe Oels ausgegebenen 
Kreisanleiheſcheine von fünf auf vier Prozent, durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Breslau Nr. 35 S. 235, ausgegeben den 1. Sep⸗ 
tember 1882; 


6) das Allerhöchſte Privilegium vom 28. Juli 1882 wegen Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Anleiheſcheine der Stadt Cöpenick im Betrage 
von 531100 Mark durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu 
Potsdam Nr. 36 S. 341 bis 343, ausgegeben den 8. September 1882; 


7) das unterm 28. Juli 1882 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Bruch⸗ 
hauſen⸗Syker Meliorationsgenoſſenſchaft durch das Amtsblatt für Hannover 
Nr. 35 S. 895 bis 901, ausgegeben den 25. Auguſt 1882; 
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8) das unterm 31. Juli 1882 Allerhöchſt vollzogene Statut für den Verband 
zur Entwäſſerung des St. Jürgensfeldes in den Aemtern Oſterholz und 
Lilienthal durch das Amtsblatt für Hannover Nr. 34 S. 879 bis 886, 
ausgegeben den 18. Auguſt 1882; 


9) das unterm 31. Juli 1882 Allerhöchft vollzogene Statut für die Drainage⸗ 
genoſſenſchaft zu Ober⸗ und Niederwilcza und Niederdorf im Kreiſe Rybnik 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Oppeln Nr. 34 S. 226 
bis 229, ausgegeben den 25. Auguſt 1882; 


10) das unterm 31. Juli 1882 Allerhöchft vollzogene Statut für den Deich- 
verband der nördlichen Seeniederung auf Fehmarn durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung zu Schleswig Nr. 42 „Beilage, ausgegeben den 
16. September 1882; 


11) der Allerhöchfte Erlaß vom 2. Auguft 1882, betreffend die Verleihung des 
Enteignungsrechts an die Gemeinde Jeſtädt im Kreiſe Eſchwege bezüglich 
der zur Anlegung eines neuen Todtenhofes erforderlichen Grundſtücke, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Kaſſel Nr. 40 S. 217, 
ausgegeben den 13. September 1882, 


12) der Allerhöchſte Erlaß vom 14. Auguſt 1882 betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts, ſowie des Rechts zur Erhebung des tarifmäßigen 
Chauſſeegeldes an den Landkreis Breslau für die von demſelben zu bauende 
Chauſſee von der Breslau⸗Nimptſcher Provinzialchauſſee bei Wirrwitz nach 
der Breslau⸗Strehlener Provinzialchauſſee bei Altſchlieſa, durch das Amts— 
blatt der Königl. Regierung zu Breslau Nr. 36 S. 239, ausgegeben den 
8. September 1882, 


13) der Allerhöchſte Erlaß vom 16. Auguſt 1882 „betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Berlin behufs Erwerbung 
eines zur Verbreiterung der Krautſtraße erforderlichen Grundſtücks, durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Potsdam und der Stadt Berlin 
Nr. 35 S. 336, ausgegeben den 1. September 1882; 


14) das Allerhöchſte Privilegium vom 16. Auguſt 1882 wegen eventueller 
Ausfertigung auf den Inhaber lautender Anleiheſcheine der Stadt Tar⸗ 
nowitz bis zum Betrage von 180 000 Mark Reichswährung durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Oppeln Nr. 37 S. 239 bis 241 ö 
ausgegeben den 15. September 1882. 
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Berictigunz 


In der Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grund⸗ 
buchs für einen Theil des Bezirks des Amtsgerichts Lüneburg, vom 29. Juli 1882 
(Geſetz-Samml. S. 341) iſt Zeile 8 von oben ſtatt „Hohnsdorf“ zu ſetzen: 
„Hohnstorf “. ! 
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Redigirt im Bureau des Staatsminiſreriums. 


